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Traditionell zog der CCW auch in diesem Jahr wieder am 
11.11. fröhlich durch die Straßen der Stadt Waren (Müritz), 
um die inzwischen 61. Saison pünktlich zur 5. Jahreszeit zu 
eröffnen. Bürgermeister Norbert Möller übergab den symbo-
lischen Rathausschlüssel an die Närinnnen und Narren und 
machte das besonders gerne, denn er erhofft sich in den 
nächsten Wochen Ruhe zur Entspannung und Zeit, um neue 
Vorhaben vorzubereiten, wie er selbst sagte. Nun heißt es 
wieder für die bunten Karnevalisten: „Narren an die Macht „! 
Der Bürgermeister machte aber gleich deutlich, dass die 61. 
Saison nicht ganz einfach wird, da die Kassen fast leer sind. 
Das hält die Karnevalisten aber nicht davon ab, denn sie sind 
innovativ und machen aus Wenig Viel, ist sich der Bürgermeister 
sicher. Viele Warener ließen es sich nicht nehmen, vorbei zu 
schauen, um beim Auftakt dabei zu sein. Bürgermeister Möller 
verabschiedete sich nun für die nächsten Wochen aus der 
Rathausverantwortung und wünscht den Karnevalisten eine 
schöne Saison unter dem Motto: „Aufregung im Zauberwald“ 
mit vielen Gästen. Für ihn steht fest: „Karneval gehört nach 
Waren, wie der Eifelturm nach Paris“

HOL DI FAST
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Ehrenamtliches Engagement mit neuer 
Struktur - Die Initiative „müritz hilft“  
ist anerkannter gemeinnütziger Verein
Engagierte Bürgerinnen und Bürger, die sich seit mehr als ein-
einhalb Jahren für Menschen mit Fluchthintergrund und für inter-
kulturelle Vielfalt in unserer Stadt einsetzen, haben sich jetzt in 
einem Verein zusammengeschlossen. Dieser strukturelle Rahmen 
soll juristisch eigenständige Arbeit möglich machen, so dass 
die Mitglieder effizienter und öffentlichkeitswirksamer agieren 
können. Auch weitere Menschen und Institutionen sollen für die-
ses wichtige Tun vor Ort gewonnen werden. Im Rahmen der 
Initiative „müritz hilft“ wurde bereits viel geleistet und so soll es 
natürlich auch bleiben: Möbeltransporte, Begleitung bei Arzt- und 
Behördengängen, Fahrradwerkstatt, Deutschunterricht, Kinderbe-
treuung, Nachhilfe, HelferInnentreffen und Veranstaltungen - wie 
das wöchentlich stattfindende Café International und ein Stamm-
tisch - sind nur einige Beispiele. Darüber hinaus lassen sich nun 
Spenden und Fördermittel einwerben, um zukünftig eine eigene 
Begegnungsstätte für die verschiedenen Veranstaltungen zu betrei-
ben. Weitere Aktivitäten sind geplant und Ideen und Anregungen 
immer willkommen. Die engagierten Menschen bei „müritz hilft“ 
wissen, wie wichtig persönlicher Kontakt zwischen Menschen 
unterschiedlicher kultureller Hintergründe für ein Ankommen in 
der neuen Gesellschaft ist. Gegenseitiges Verständnis ist dazu 
Voraussetzung. Alle Interessierten sind eingeladen, Mitglied im 
Verein zu werden. Die Eintrittsformulare sind unter www.mueritz-
hilft.de herunterzuladen. Sie können auch jeden Sonnabend im 
Café International, Alter Markt 14, von 15:00 bis 18:00 Uhr 
vorbeikommen und einen Antrag ausfüllen und abgeben. 

Informationen zu Energiepreisänderungen 
zum 01.01.2017 in Waren (Müritz) 
Nachdem wir unseren MüritzGas-Kunden die letzten zwei Jahre 
einen Treuebonus gezahlt haben, sinken zum 01.01.2017 die Preise 
für die Allgemeine Versorgung und MüritzGas im Stadtgebiet um 
0,36 Ct/kWh. Das bedeutet beispielsweise für ein Eigenheim bei 
einem jährlichen Verbrauch von 25.000 kWh eine Ersparnis von 
rund 90 EUR und entspricht einer Preissenkung von rund 5,5 %. 
Grund für unsere Preissenkung sind günstigere Preise im Einkauf. 
Diese geben wir natürlich gern an unsere Kunden weiter. Wie 
sieht die Entwicklung im Strombereich aus? Auch hier haben wir 
günstigere Preise für unseren Strombezug erzielt. Das reicht, die 
Erhöhung der EEG-Umlage zu kompensieren, jedoch nicht, um die 
Auswirkungen der massiven Erhöhung der vorgelagerten Netzent-
gelte auf die Entgelte im Stadtgebiet vollständig auszugleichen. 
Konnten wir die zum 01.01.2015 gesunkenen Preise auch im Jahr 
2016 noch stabil halten, werden im Ergebnis der eingetretenen 
Entwicklung auch die Preise für die Allgemeine Versorgung und 
MüritzStrom im Stadtgebiet moderat steigen. Die Preise erhöhen 
sich ab 01.01.2017 um 0,71 Ct/kWh und bedeuten bei einem 
beispielhaften durchschnittlichen Jahresverbrauch von 2.600 kWh 
rund 19 EUR mehr (entspricht rund 2,6 %). Auch für unsere Kunden 
im Umland zeichnet sich eine ähnliche Entwicklung für die Strom- 
und Gaspreise ab. Aufgrund der höheren Netzentgelte der E.DIS 
AG im Umland wird die Preissenkung beim Gas niedriger und die 
Steigerung beim Strom höher ausfallen. Wir versichern unseren 
Kunden, dass wir auch zukünftig alles Mögliche tun werden, um 
dauerhaft vergleichsweise günstige Preise anzubieten. 

Ihre Stadtwerke Waren GmbH

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters im Bereich Stadtbauhof
unbefristet mit 20 Wochenstunden zu besetzen.

Aufgabengebiet:
-

pflanzung und Erhaltung von Grünanlagen, Baumpflege und 
-sanierung

-
hofs im Infrastrukturunterhalt (Unterhaltung, Pflege, Wartung, 
Instandhaltung der gemeindlichen Flächen und des öffentlichen 
Inventars)

allen städtischen Flächen, Straßen, Wegen, Plätzen, naturnahen 
Erholungsbereichen

und Winterdiensttechnik, Fahrzeugen und Geräten sowie der 
sorgsame Umgang mit dieser Technik

Voraussetzungen:
-

ner oder mindestens mehrjährige Tätigkeit in diesem Bereich,

-
dingung,

und Landschaftspflege, 

-
beitsweise,

Belastbarkeit im Rahmen einer flexiblen 20- Stundenwoche, 
auch an Wochenenden und Feiertagen,

den Einsatz im Winterdienst.

Die Beschäftigung unterliegt den für den öffentlichen Dienst gel-
tenden gesetzlichen bzw. tariflichen Bestimmungen. Die Vergü-
tung erfolgt den Tätigkeiten entsprechend in der Entgeltgruppe 2 
des TVöD - VKA. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden. 

Bewerberinnen und Bewerber mit Schwerbehinderung werden 
bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung be-
sonders berücksichtigt.

Ihre Bewerbung mit tabellarischen Lebenslauf und Foto, Ausbil-
dungs- und beruflichen Werdegangs senden Sie bitte bis zum 
28.11.2016 an:

 Stadt Waren (Müritz)
 Hauptamt
 Personal/Organisation
 Zum Amtsbrink 1
 17192 Waren (Müritz)

 

N. Möller
Bürgermeister
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Stellenausschreibung

Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum 01.01.2017 eine Stelle 
als

Integrationslotsin/Integrationslotse
befristet für 1 Jahr mit 20 Wochenstunden zu besetzen. Der 
Einsatz erfolgt in der Stadt Waren (Müritz).

Ziel der Stelle ist die Betreuung und Begleitung von Flüchtlingen/
Asylbewerbern in den ersten Monaten ihres Aufenthaltes in der 
Stadt Waren (Müritz).

Aufgabengebiet:

-
gleitung bei Behördenangelegenheiten,

Voraussetzungen:

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD - V. Bewer-
bungen schwerbehinderter Personen werden bei gleicher fach-
licher und körperlicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Kosten 
im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht erstattet 
werden. Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Ausbildungs- 
und lückenlosem Tätigkeitsnachweis richten Sie bitte bis zum 
28.11.2016 an die Stadt Waren (Müritz), Hauptamt, Personal/
Organisation, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz).

 
N. Möller
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet die Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters JOO!
mit 35 Wochenstunden und einer Vergütung in der Entgeltgruppe 
S 8b TVöD/VKA für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst 
zu besetzen. Ausbildungsseitige Bewerbervoraussetzung für die-
se Stelle ist mindestens der Abschluss als Erzieherin/Erzieher mit 
staatlicher Anerkennung.

Voraussetzungen:

-
gendlichen

und Feiertagen. 

Aufgabengebiet:
-

reitung von Projekten der Jugendarbeit)

-
projekten

im Umgang der Jugendlichen untereinander

Bewerbungen schwerbehinderter Personen werden bei gleicher 
fachlicher und körperlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht er-
stattet werden. Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Aus-
bildungs- und lückenlosem Tätigkeitsnachweis richten Sie bitte 
bis zum 28.11.2016 an die Stadt Waren (Müritz), Personal/ 
Organisation, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz).

 
N. Möller
Bürgermeister

Bundesfreiwilligendienst  
mit Flüchtlingsbezug
Die Stadt Waren (Müritz) bietet vorbehaltlich der Ausreichung 
von Kontingenten durch das Bundesamt für Familie und zivilge-
sellschaftliche Aufgaben Köln, die Möglichkeit des Bundesfrei-
willigendienstes mit Flüchtlingsbezug in der Stadtverwaltung an.
Der Bundesfreiwilligendienst mit Flüchtlingsbezug steht entspre-
chend des Bundesfeiwilligendienstgesetzes - BFDG grundsätzlich 
allen Frauen und Männern ab einem Alter von 18 Jahren offen. 
Auch Asylberechtigte und Asylbewerbern, bei denen ein recht-
mäßiger und dauerhafter Aufenthalt zu erwarten ist und die über 
eine entsprechende Beschäftigungserlaubnis verfügen steht der 
Bundesfreiwilligendienst offen.
Der Dienst hat eine Dauer von 12 Monaten und wird mit einem 
Taschengeld vergütet.
Die Stadt Waren (Müritz) sucht einen engagierten Freiwilligen, 
der Eigeninitiative und Interesse für die Arbeit mit Menschen 
mit Migrationshintergrund mitbringt. Ziel soll es sein, die/den 
Integrationslotsin/-en in seiner Arbeit zu unterstützen und bei 
dem weiteren Ausbau einer Willkommenskultur in unserer Stadt 
mitzuwirken.
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
stellt Kontingente für den Bundesfreiwilligendienst mit Flüchtlings-
bezug in unregelmäßigen Abständen zur Verfügung.
Der genaue Beginn des Einsatzes ist abhängig von dem gege-
benen Kontingent.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an, auch wenn Sie erst 
in den kommenden Monaten mit dem Bundesfreiwilligendienst 
beginnen möchten bzw. können.

Interessenten wenden sich bitte an:
Stadt Waren (Müritz)
Kennwort: Bundesfreiwilligendienst
Hauptamt
Personal/Organisation
Zum Amtsbrink 1 
17192 Waren (Müritz)

Telefon:  03991 177-133
Fax:  09331 177-4130
E-Mail:  personalstelle@waren-mueritz.de
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Einladung zur Einwohnerinformation
Der Bürgermeister lädt alle betroffenen Bürger und interessierten 
Einwohner der Stadt Waren (Müritz) zur Information über das 
Vorhaben

Bebauungsplan Nr. 76 
„Wohnbebauung am Volksbad“

 am Mittwoch, d. 30. November 2016
 um 18:00 Uhr
 in die Mensa Thomas-Mann-Straße der Regionalen
 Schule Waren-West, 17192 Waren (Müritz)
ein.
Die Veranstaltung dient der Unterrichtung und Erörterung der 
Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung.

In der erneuten Bürgerinformation wird der geänderte Entwurf 
des Bebauungsplanes vorgesteIlt, der eine zweigeschossige 
Wohnbebauung vorsieht.

N. Möller
Bürgermeister

Allgemeinverfügung zur Regelung  
des Gemeingebrauchs des Tiefwarensees  
in Waren (Müritz)
§ 1
Gemeingebrauch
Der Gemeingebrauch des Tiefwarensees wird hiermit auf der 
Grundlage der §§ 21 Abs. 6 u. 108 Landeswassergesetz in 
Verbindung mit dem Gesetz zur Modernisierung der Verwal-
tung des Landes Mecklenburg-Vorpommern nach Maßgabe 
der folgenden Bestimmungen geregelt. Der Tiefwarensee be-
findet sich in der Gemarkung Waren, Flur 28, Flurstück 4/5.

§ 2
Genehmigung
Zum genehmigten Gemeingebrauch zählt auf dem Tiefwa-
rensee
1. das Sporttauchen mit Gerät
2. das Befahren des Sees mit Drachenbooten
3. das Befahren des Sees mit motorisierten Sicherungsbooten
4. das Befahren mit Wasserkleinfahrzeugen (Ruder-, Segelboote, 

elektrobetriebene Boote, Surfbretter, Kanus, Outrigger)
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen.
Das Befahren des Sees zur Durchführung von Wettkämpfen 
und Regatten bedarf einer Genehmigung.

§ 3
Geltungszeitraum
Der genehmigte Geltungszeitraum wird als Hauptsaison 
(01.04. - 31.10. des Jahres) und als Nebensaison (01.11. - 
31.03. des Jahres) festgelegt.

§ 4
Sonderregelungen für das Tauchen mit Gerät
1. Im Geltungszeitraum ist das Tauchen mit Gerät nach Maßgabe 

der nachfolgenden Regelungen erlaubt:
2. Es sind folgende Einstiegsstellen zulässig:

3. Privatrechtliche Belange sind zu beachten, sie werden nicht 
durch diese Allgemeinverfügung ersetzt.

§ 5
Sonderregelungen für Drachenboote
1. Im Geltungsbereich ist das Befahren des Tiefwarensees mit 

Drachenbooten nach Maßgabe der nachfolgenden Rege-
lungen erlaubt:

 Der Geltungsbereich für die Nutzung des Gewässers durch 
Drachenboote wird wie folgt festgelegt:

 In der Nebensaison (01.11. - 31.03.)
-

zungen:
-

zung.

imaginäre Verbindungslinie zwischen Badestelle Schwal-
benberg und dem Bungenberg begrenzt.

2. Innerhalb des Geltungszeitraumes und des zuvor genannten 
Geltungsbereiches dürfen Drachenboote:

Zeit zwischen Sonnenaufgang und Sonnenuntergang
-

wochs von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr sowie samstags von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr genutzt werden 

MSC und an der Bootsverleihstelle des ESV erlaubt
In der Hauptsaison (01. April bis zum 31. Oktober des Jahres) 
ist das Befahren des gesamten Tiefwarensees, mit Ausnahme 
der ausgetonnten Bereiche, gestattet.
§ 6
Sonderregelungen für motorisierte Wasserfahr-
zeuge
1. Die Genehmigung gilt nicht für das Befahren mit motorisier-

ten Wasserfahrzeugen (Motorboote). Eine Ausnahmege-
nehmigung hiervon kann nach Antragstellung im Einzelfall 
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für Sicherungsboote nach Maßgabe der unten genannten 
Bedingungen und Auflagen erteilt werden.

 Für amtlich zu Aufsichts- und Untersuchungszwecken einge-
setzte Boote wird die Genehmigung hiermit grundsätzlich 
erteilt.

2. Für Sicherungsboote kann eine Ausnahmegenehmigung nur 
erteilt werden, wenn der Nachweis erbracht wird, dass das 
Sicherungsboot für die Aufrechterhaltung und Sicherung des 
Trainingsbetriebes notwendig ist. Eine Ausnahmegenehmi-
gung kann nur erteilt werden, wenn das betreffende Boot mit 
einem amtlichen Kennzeichen entsprechend der KIFzKl-BinSch 
außen deutlich sichtbar und dauerhaft am Boot angebracht ist. 
Die hierüber erteilten amtlichen Papiere sind vom befähigten 
Bootsführer mitzuführen und auf Verlangen ggü. Berechtigten 
vorzuweisen. Außerdem muss das betreffende Boot mit einem 
Viertaktmotor mit max. 30 PS mit sog. Bodenseezulassung 
ausgerüstet sein.

§ 7
Auflagen
Der in dieser Allgemeinverfügung festgelegte Bereich des 
Tiefwarensees kann von den Berechtigten im Rahmen seines 
natürlichen Zustandes befahren und mit Gerät betaucht wer-
den. Das Befahren und Betauchen kann nur so ausgeübt wer-
den, wie dies der vorhandene natürliche Zustand erlaubt. Die 
Nutzung hat sich somit auch den regelmäßig stattfindenden 
natürlichen Veränderungen zu beugen. Auf die Aufrechter-
haltung der Benutzbarkeit besteht kein Anspruch. Insofern 
ist der Drachenbootsführer sowie jede mit Gerät tauchende 
Person, unbeschadet der Verantwortung anderer Personen, 
für die Befolgung dieser Genehmigung verantwortlich - sie 
treffen eigenverantwortlich die Entscheidung für das Befahren 
bzw. Betauchen des Gewässers und ist somit zum Ersatz des 
daraus einem anderen entstehenden Schadens verpflichtet. 
Die Haftung der Stadt Waren (Müritz) ist ausgeschlossen. 
Die Maßgaben der Binnenschifffahrtsstraßenordnung sind 
in entsprechender Anwendung zu beachten. Ausgetonnte 
Bereiche sind für jegliche Nutzung gesperrt (siehe Anlage-
Naturschutzgebiet).
Während der Ausübung der unter §§ 4, 5 genannten Nut-
zungen sind zum Parken etwaiger Kraftfahrzeuge der Aus-
übenden die öffentliche Parkplätze zu nutzen. Die Zufahrt 
zum Vereinsgelände des MSC ist in keiner Weise in ihrer 
gebräuchlichen Nutzung zu beeinträchtigen.

§ 8
Sonstige Rechtsvorschriften
Die Genehmigung berechtigt nicht, Rechte Dritter zu beein-
trächtigen oder Gegenstände, die einem anderen gehören 
oder Grundstücke und Anlagen, die im Besitz eines anderen 
stehen in Gebrauch zunehmen. Sie ersetzt keine höherran-
gigen anderen Rechtsvorschriften.

§ 9
Befristung und Widerruf
Diese Allgemeinverfügung ist jederzeit widerruflich.

§ 10
Ordnungswidrigkeiten
Verstöße gegen diese Allgemeinverfügung können nach § 
134 Landeswassergesetz als Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

§ 11
Inkrafttreten
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage der Veröffentlichung 
im Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Waren (Müritz) in 
Kraft.

Möller
Bürgermeister

Einladung zur Gewässerschau 2016
Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 93 Wassergesetz des Landes Mecklenburg-
Vorpommern und § 44 Wasserverbandsgesetz führen 
Beauftragte des Wasser- und Bodenverbandes „Müritz“ 
zur Feststellung des Zustandes der vom Verband zu be-
treuenden Gewässern II. Ordnung und deren Anlagen, im 
Rahmen der Aufgaben des Verbandes, Verbandsschauen 
durch.

Diese sind öffentlich und für jedermann. Die Teilnahme 
vor allem von Landwirten ist erwünscht. Aufsichts- und 
Fachbehörde sind eingeladen.
Die Gewässerschau beginnt im Schaubezirk Waren, 

für die Gemeinden Stadt Waren (Müritz)
 am Dienstag, dem 13.12.2016 
 um 9:00 Uhr
 Treffpunkt:  
Stadtverwaltung Waren, Zum Amtsbrink 1

Sie werden über durchgeführte und noch vorgesehene 
Unterhaltungsmaßnahmen an den Gewässern durch den 
WBV informiert und können Ihre Anliegen über unbefrie-
digende Zustände und Schäden und notwendige Arbeiten 
an den Gewässern und Anlagen vortragen. Hierzu finden 
örtliche Begehungen statt. Die Gemeinden werden um 
ortsübliche Bekanntmachungen gebeten.

Wolfgang Gallinat
Geschäftsführer

Wasser- und Bodenverband
Mirower Str. 18 a 
17207 Röbel

Bekanntmachung
Hiermit wird angezeigt, dass der Müritz-Wasser-/Ab-
wasserzweckverband

 am Dienstag, 29. November 2016 
 um 18:00 Uhr,
 in Waren (Müritz), Ernst-Alban-Straße 2
 die 4. Mitgliederversammlung

durchführt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Vorgeschlagene Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.   Genehmigung des Protokolls der 3. Verbandsversamm-

lung vom 25. November 2015
4.  Bericht des Verbandsvorstehers
5.  Jahresabschluss 2015
6.  Kalkulation der Abwassergebühren
7.  Stand der Investitionen 2016
8.  Vorbereitung der Investitionen 2017
9.  Wirtschaftsplan 2017
10.   Grundsatzbeschluss zur Beteiligung an der Klärschlamm-

kooperation M-V GmbH
11.  Informationen und Anfragen

gez. Berthold Schulz
Verbandsvorsteher
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Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr
Montag und Mittwoch  geschlossen

Bibliothek samstags geschlossen!
Bitte beachten Sie, dass die Stadtbibliothek Waren 
an den kommenden Samstagen leider geschlos-
sen bleibt.

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173-2186271

Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon: (03991) 177120
Fax: (03991) 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Information aus dem Amt für Bürgerdienste

Das Halten und Führen von Hunden
Gerade in der Urlaubssaison wenden sich viele Bürgerinnen 
und Bürger, aber auch Gäste an das Amt für Bürgerdienste, 
um zu erfahren, was beim Führen und Halten von Hunden zu 
beachten ist. 
Gesetzliche Grundlage ist die Verordnung über das Füh-
ren und Halten von Hunden (Hundeh VO M-V) vom 04. Juli 
2000, zuletzt geändert am 8. Juni 2010 in Verbindung mit 
der Stadtverordnung vom 17. Juli 2003. Gem. § 8 der Stadt-
verordnung muss derjenige, der Hunde außerhalb des be-
friedeten Besitztums führt, körperlich und geistig in der Lage 
sein, jederzeit den Hund so beaufsichtigen zu können, dass 
Menschen, Tiere oder Sachen nicht gefährdet werden. Es ist 
verboten, Hunde außerhalb des befriedeten Besitztums oh-
ne Aufsicht frei laufen zu lassen. Läufige Hündinnen, sowie 
Hunde, die bei Umzügen, Volksfesten und sonstigen Veran-
staltungen mit großen Menschenansammlungen mitgeführt 
werden, sind an der Leine zu führen. Im Bereich der Innen-
stadt und im Bereich des Stadthafens, Steinmole usw., also 
dort, wo viele Menschen unterwegs sind bzw. sich aufhalten, 
gilt ebenfalls die Leinenpflicht. Das Mitführen oder Freilau-
fenlassen von Hunden auf Spielplätzen, in den Bädern und 
an den öffentlichen Badestellen ist untersagt. An einigen Stel-
len des Tiefwarensees sind Schilder aufgestellt, die ebenfalls 
auf das Badeverbot von Hunden hinweisen. Als öffentliche 
Badestelle für Hunde ist z. B. die sog. „Stille Bucht“ an der 
Müritz (zwischen Kletterwald und Campingplatz Kamerun) 
ausgewiesen. Hunde sind so zu führen, dass sie Gehwege, 
Fußgängerzonen, öffentliche Grünanlagen und Plätze nicht 
durch Kot beschmutzen. Eingetretene Verschmutzungen sind 
vom Hundeführer unverzüglich zu beseitigen. Im Bürgerbüro 

der Stadtverwaltung können Hundehalter kostenlos Hundekot-
beutel bekommen. Das Führen und Halten von gefährlich ein-
gestuften Hunden ist besonders geregelt. Es wird ausdrücklich 
auf die Regelungen gem. der o. g. Hundeh VO M-V v. 04. 
Juli 2000 verwiesen. 

Termine für die nächsten Sitzungen der 
Ausschüsse der Stadtvertretung 
Finanz- und Grundstücksausschuss 23. November 2016
Hauptausschuss 24. November 2016
Finanz- und Grundstücksausschuss 30. November 2016

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der ge-
naue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den 
Schaukästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1, 
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen 
werden.

Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.

EINWOHNERSPRECHSTUNDE  
des Präsidiums der Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums 
der Stadtvertretung findet statt

 am Donnerstag, 24.11.2016
 von 16:30 bis 17:30 Uhr
 im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus
 Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht 
die Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzu-
tragen. 
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung Herr 
René Drühl oder ein Mitglied des Präsidiums zur Ver-
fügung stehen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Verwaltungsbericht des Bürgermeisters  
zur 23. Sitzung der Stadtvertretung  
der Stadt Waren (Müritz) am 09.11.2016
(es gilt das gesprochene Wort)

Hauptamt
Folgende Beschlüsse wurden auf der 20. Sitzung des Hauptaus-
schusses am 15.09.2016 gefasst:
2016/0476 Stellenausschreibung der Stelle Sachgebietsleiterin/

Sachgebietsleiter im Sachgebiet Bauverwaltung/Bau-
ordnung/Liegenschaftsmanagement/GIS

2016/0471 Tausch von Teilflächen in der Flur 23, Gemarkung 
Waren (Müritz)

2016/0468 Verkauf diverser Flurstücke in den Fluren 31 und 32, 
Gemarkung Waren (Müritz)

2016/0478 Abschluss eines Vertrages über einen Stellplatz

Amt für Bürgerdienste 



Nr. 21/2016 – 7 – Warener Wochenblatt
Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
(Stand per 21.10.2016) 21.436
Zuzüge:  1.060
Wegzüge: 793

Geburten 131
Stadt Waren (Müritz):
Sterbefälle 248
Stadt Waren (Müritz):
Standesamt
Eheschließungen: 189

Geburten insgesamt: 388
Sterbefälle insgesamt: 407

Gewerbe
(Stand per 21.10.2016)
Gewerbeanmeldungen: 144
Gewerbeummeldungen: 102
Gewerbeabmeldungen: 192

Wanderlager:  4

Gestattungen gem. § 12 GastG  51

Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister:  58

Auskünfte Gewerberegister: (einfach/erweitert/negativ) 197

Sonderveranstaltungen/Sondermärkte:  8

Kleinerzeuger:  1

Erteilung einer Gaststättenerlaubnis gem. § 2,11 GastG   16

Erlaubnis gem. § 34c GewO   13

Antrag - Erteilung Reisegewerbekarte gem. § 55 GewO  4

Fischerei
(Stand per 21.10.2016)

Zeitlich befristeter Fischereischein: 833
(Touristenfischereischein)

Ausstellen einer Verlängerungsbescheinigung für einen  74
zeitlich befristeten Fischereischein

Fischereischein auf Lebenszeit nach Prüfung:  83

Fundsachen
(Stand per 21.10.2016) 197

Öffentliche Ordnung
(Stand per 21.10.2016)
Fälle und Eingaben Sicherheit und Ordnung:  38

angemeldete gefährliche Hunde:  4
Fundhunde:  21

Brandschutz
Einsätze:  bisher 142 Einsätze

Ausbildungen:  8 x Ausbildung

Personalbestand:  operative Kräfte: 68  (dav. 4 Frauen und
  8  Reserveabt.)
 Jugendfeuerwehr: 34 (einschl. 12 Kinder)
 Ehrenmitglieder: 12 (dav. 1 Frau)

Obdachlosenwesen
-  zz. 14 Personen

Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung
I. Sachgebiet Planung/Wirtschaftsförderung

 Wie in jedem Jahr, so wurde auch in diesem Jahr die Fort-
schreibung des Monitoring Stadtentwicklung - Berichtsjahr 
2015 erarbeitet.

 Für das Monitoring Stadtentwicklung wurde eine Vielzahl 
von Basisindikatoren mit Stichtag 31.12.2004, die die Aus-
gangssituation beschrieben haben, ausgewählt. Diese Indi-
katoren liefern einen Überblick über die sozioökonomische 
und wohnungswirtschaftliche Entwicklung sowie über ausge-
wählte Infrastrukturdaten in der Stadt Waren (Müritz). Damit 
sind Beobachtungsaufwendungen überschaubar und sowohl 
positive als auch negative Entwicklungstendenzen in der Ge-
samtstadt und in den Fördergebieten können leicht erfasst 
werden. Zum Beispiel im Abgleich mit der Bevölkerungs-
prognose ist erkennbar, dass die Realentwicklung im Jahr 
2015 nahezu dem Prognosewert entsprach. Leider konnte 
die Zahl der Arbeitslosen nicht verringert werden. Hier sta-
gniert der Wert bei 9,8 %, gemessen an der Bevölkerung im 
erwerbsfähigen Alter. Überdurchschnittlich hoch sind diese 
Anteile in den Stadtteilen Waren-West und insbesondere im 
Stadtteil Papenberg. Ein weiterer wichtiger Punkt in der Be-
trachtung ist die wohnungswirtschaftliche Entwicklung sowie 
die Infrastrukturelle Ausstattung. Der Wohnungsleerstand ist 
gegenüber dem Vorjahr wieder gesunken. Derzeit haben 
wir eine Leerstandsquote von nur 2,3 %. Dabei handelt es 
sich um Stichtagsaufnahmen, strukturelle Wohnungsleers-
tände im bewohnbaren Bestand sind nicht vorhanden. Das 
bedeutet, dass kaum freier Wohnraum zur Verfügung steht. 
Aktuell werden in der Stadt zwei große Gebiete im Zuge 
von Bauleitplanverfahren vorbereitet. Das sind zum einen 
der Bebauungsplan Nr. 21 „Warensberg“ an der Gievitzer 
Straße, sowie der Bebauungsplan Nr. 24A „Papenberg II. 
Bauabschnitt“. Hier werden dann Baugrundstücke vor allem 
für den Bau von Einfamilienhäusern, aber auch in Teilbe-
reichen für den Geschosswohnungsbau bereitgestellt. Für die 
Stadt Waren (Müritz) ist auch die Entwicklung im Tourismus 
eine wichtige Kenngröße im Monitoring. Auch hier konnte 
die positive Entwicklung der letzten Jahre fortgesetzt werden.

 Das Monitoring Stadtentwicklung für die Gesamtstadt und die 
städtebaulichen Gesamtmaßnahmen wie Sanierungsgebiet, 
Stadtumbaugebiet Waren West und Beobachtungsgebiet 
Papenberg I wird jährlich fortgeschrieben. Die Ergebnisse 
wurden im letzten Stadtentwicklungsausschuss vorgestellt und 
werden nun auf der Internetseite der Stadt präsentiert.

mit 267 Befragungen abgeschlossen 
 Am 22. und 24. September wurde in Kooperation mit dem 

Warener Innenstadtverein in der Innenstadt eine Passanten-
befragung durchgeführt. An der Umfrage „Vitale Innenstädte“ 
des Institutes für Handelsforschung Köln (IFH) nahmen deutsch-
landweit über 120 Ober- und Mittelzentren teil. In einem zehn-
minütigen Interview konnten Bürger und Besucher der Stadt 
Waren (Müritz) ihre Meinung zur generellen Attraktivität, 
zur Erreichbarkeit, zum Sortiment und zu ihrem Einkaufsver-
halten in der Innenstadt abgeben. An beiden Tagen konnten 
insgesamt 267 Bürger und Besucher befragt werden. Die 
codierten Fragebögen liegen nun zur Auswertung beim IFH 
Köln. Eine Auswertung der Daten wird zum Dezember erwar-
tet. Besonderer Dank ist, neben den Bürgern und Besuchern 
für das Teilen ihrer Eindrücke, den beteiligten Geschäften 
und Hotels, dem Müritzeum, dem Haus des Gastes und den 
beteiligten Stadtführern für die Unterstützung auszusprechen.

(Müritz)
 Das aus den Mitteln der ForstELER Förderung unterstützte Ge-

staltungskonzept „Kur- und Heilwald Waren (Müritz)“ wurde 
an das Landschaftsarchitekturbüro Wallmann vergeben. Im 
Oktober gab es eine Auftaktbesprechung mit dem auch den 
Bau des Heilwaldes in Heringsdorf (Usedom) betreuenden 
Architekturbüro, der Verwaltung und den drei Kurkliniken der 
Stadt. Neben ersten Informationen zum Konzept Heilwald an 
sich wurden erste Anregungen zu Nutzungspotentialen und 
Anforderungen der Gesundheitsdienstleister an eine solche 
Infrastruktur ausgetauscht. Das Konzept soll Anfang 2017 
fertiggestellt sein.
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II. Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Bereich Tiefbau

Um- und Ausbau der Specker Straße - 1. Reihe 
 Die im Sommer durchgeführte 1. Ausschreibung musste wegen 

zu hohen Baukosten aufgehoben werden. Die Ausschreibungs-
unterlage wurde vom Planungsbüro und der Stadtverwaltung 
überarbeitet und erneut ausgeschrieben. Im Ergebnis konnten 
die geplanten Baukosten eingehalten werden und die Beauf-
tragung der wirtschaftlichsten Baufirma soll in der Sitzung der 
Stadtvertretung am 09. November erfolgen.

 Der Baubeginn ist für den März 2017 vorgesehen. Die Anwohner 
werden vor dem Beginn der Bauarbeiten in einer Bürgerinforma-
tion über den Ablauf und die Einschränkungen informiert. Die 
Einladung erfolgt dazu im Warener Wochenblatt.
Um- und Ausbau der Goethestraße

 Die Ausschreibung der Bauleistungen ist im Oktober 2016 erfolgt. 
Die Beauftragung soll in der Stadtvertretung am 09. November 
2016 erfolgen. Die Ausschreibungsergebnisse liegen im ge-
planten Kostenbudget. Die Bauarbeiten beginnen im März 2017 
und werden bis zum Herbst 2018 andauern. Die notwendigen 
Baumfällungen erfolgen im Februar 2017.

 Die Anwohner werden vor dem Beginn der Bauarbeiten in einer 
Bürgerinformation über den Ablauf und die Einschränkungen 
informiert. Die Einladung erfolgt dazu im Warener Wochenblatt.

Revitalisierung des ehemaligen Bahnbetriebsge-
ländes

 Die Stadtverwaltung hat beim Wirtschaftsministerium M-V eine 
Förderung der notwendigen Vorplanung für die Wiederbelebung 
und Sanierung dieser alten Industriebrache beantragt. 

 Nach Bereitstellung der notwendigen Fördermittel wird die Er-
arbeitung der Vorplanung begonnen.

III. Sachgebiet Umwelt/Forsten
Grünanlagen/Landschaftsschutz

 Kurpark Nesselberg
 Ein weiterer Abschnitt der Wegeerneuerung im Kurpark Nes-

selberg ist, bis auf eine paar Restleistungen, fertiggestellt. Die 
Pflanzarbeiten sowie das Anbringen des Geländers erfolgt in 
der 43. KW.

23. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 23. Sitzung der Stadtvertretung am 09.11.2016 waren von 
27 Stadtvertreter 24 anwesend.

Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2016/0487 Grundsatzbeschluss zur Finanzierung der Schulso-

zialarbeit 2017 an den Schulen in Trägerschaft der 
Stadt Waren (Müritz)

2016/0469 Bebauungsplan Nr. 80 „Wohnbebauung an der 
Mozartstraße“ der Stadt Waren (Müritz) Aufstellungs-
beschluss

2016/0470 Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Kostenbeteili-
gung der Stadt Waren (Müritz) am Stadtverkehr ab 
01.01.2017

2016/0420 Außerplanmäßige Aufwendungen (Abgang Restbuch-
werte) - Jahresabschluss 2014

2016/0442 Außerplanmäßige Aufwendungen (Einstellungen 
und Zuschreibungen in die Sonderposten) - Jahres-
abschluss 2014

2016/0472 Vertrag Müritzfest 2017 - 2019
2016/0477 Vergabe des Richard-Wossidlo-Kulturpreises der Stadt 

Waren (Müritz) für das Jahr 2016
2016/0489 Vergabe von Bauleistungen für den Ausbau der Goe-

thestraße
2016/0488 Vergabe von Bauleistungen für den Ausbau der Spe-

cker Straße 1. Reihe

Aktueller Stand zum vorhabenbezogenen 
B-Plan 27F „Aqua Regia Park“
Die Stadtvertretung hat am 30. September 2015 den Abschluss 
eines Optionsvertrages mit der RP Entwicklungsgesellschaft mbH 
beschlossen. Im Optionsvertrag, der als Anlage zur Beschluss-
vorlage beigefügt war, wurde im Punkt 1 eine Laufzeit von 12 
Monaten mit einer Verlängerungsoption von 6 Monaten verein-

bart. Diese Option wurde seinerzeit deshalb so vereinbart, da 
es aus objektiven Gründen fast bei jedem Bauvorhaben in dieser 
Größenordnung zu unvorhersehbaren Verzögerungen und Pro-
blemen kommen kann, die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses 
nicht vorhersehbar waren. Genau zu solchen Veränderungen 
in der geplanten Ablaufvorbereitung für das Vorhaben ist es 
in den zurückliegenden Wochen gekommen. Diese sind nicht 
gravierend und somit ist die Umsetzung des Vorhabens und die 
Erfüllung des Optionsvertrages auch nicht gefährdet.
Die Verlängerung des Optionsvertrages läuft bis zum 31. März 
2017. Die RP Entwicklungsgesellschaft wird den Optionsvertrag 
erfüllen, was Herr Schmidt als Vertreter auch nochmals in einer ge-
meinsamen Beratung versichert hat. Der Stadtvertretung werden 
im Rahmen der vereinbarten Zeitspanne des Optionsvertrages 
die entsprechenden Vorlagen zur Beschlussfassung vorgelegt.

Kurabgabe 2016
Sehr geehrte Vermieterinnen, sehr geehrter Vermieter,
wir möchten Sie daran erinnern, dass lt. § 9 Absatz 5 der 
Kurabgabensatzung, die durch die Stadt Waren (Müritz) 
bereitgestellten Vordrucke, verschriebene und/oder unbe-
nutzte Meldescheine des laufenden Jahres bis spätestens 
zum 15. Januar des folgenden Jahres bei der Stadt Waren 
(Müritz) zurückzugeben sind.

Großes Jubiläum  
bei den Seniorinnen und Senioren

„Füreinander - Miteinander, dieser Gedanke steht für die Tätigkeit 
des Seniorenbeirates“, begrüßte Vereinsvorsitzende Irmtraud 
Kampe alle Gäste. Rückschau halten und Ausblick geben ist 
anlässlich eines Jubiläums unerlässlich. Zurückschauen kann der 
Verein auf eine 20-jährige Seniorenarbeit in den verschiedensten 
Bereichen. Sie helfen, koordinieren und setzen sich für die Belan-
ge ihrer Mitmenschen ein. Seit 20 Jahren unterstützen sie Ältere 
in der selbständigen Lebensführung und bei der Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben. Sie entwickeln Ideen, um diese später 
umzusetzen, fördern das Gemeinwesen unserer Stadt und stärken 
den Zusammenhalt. Auch haben sie vielfältige Projekte realisiert. 
„All dies sind gute Gründe, um nach 20 Jahren zu feiern und 
die ehrenamtliche Arbeit zu würdigen“, ist sich Frau Kampe 
ganz sicher. Die WOGEWA bedankte sich für das große Enga-
gement und die tolle Unterstützung der vergangenen Jahre mit 
dem Lindenberger Marionetten-Theater. Das Marionetten-Theater 
präsentierte seine beliebtesten Stars in einer einzigartigen Revue. 
So konnte sich das Publikum von den liebevoll und kunstfertig 
gestalteten, wunderschönen Marionetten, die die alte Tradition 
des Marionettenspiels neu beleben, verzaubern lassen! Das 
Unterwasserballett tanzte den Can-Can, Franz Frosch ließ mit 
seinem Gesang alle Frauenherzen dahinschmelzen, Giselle, die 
Primaballerina, ein neuer Stern des klassischen Balletts, tanzte 
den Verliebten Schwan, Fatima, die Bauchtänzerin, entführte 
die Gäste in den Orient und Claudias Mäusedressur bot eine 
artistische Sensation. Es wurde gezeigt, wozu Tiere tatsächlich 
im Stande sind. 
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* Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien 
oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzu-
ordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, 
nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenveracht-
ende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur 
Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

Ehepaar aus Waren (Müritz) feiert 
Gnadenhochzeit

Geboren im Kreis Angermünde, aufgewachsen in Schwedt, 
gelebt in Eberswalde und durch Zufall vor fast 10 Jahren an 
die Müritz gekommen, feierte Familie Döring in diesem Monat 
Gnadenhochzeit. Die Torte wurde angeschnitten, wie vor 70 
Jahren, als sie sich das Jawort gaben. Zu einem solch seltenen 
Jubiläum ließ sich unser Bürgermeister nicht zweimal bitten und 
fuhr gerne ins Haus des Ehepaares Döring, um die besten Glück-
wünsche zu übermitteln. 

Waldorfkindergarten feiert 20. Geburtstag

Die „Nesthäkchen“ feierten ihren 20. Geburtstag. Was vor  
20 Jahren noch in den Kinderschuhen steckte, hat sich mittler-
weile zu einer Kindertagesstätte für 60 Kinder entwickelt. Viele 
Gäste waren zu dem besonderen Ereignis eingeladen, denn das 
Team hat sich gemeinsam mit den Kindern ein tolles Programm 
einfallen lassen. So gab es eine Eurythmie-Aufführung, es wurde 
gesungen, gebastelt, gefilzt und noch vieles mehr. Ein Höhepunkt 
war am Jubiläumstag der Besuch beim Bürgermeister in den 
Vormittagsstunden. Natürlich kamen die Vorschulkinder nicht 
mit leeren Händen. Eigens angefertigte Bratlinge wurden zum 
Probieren überreicht, die er sich anschließend schmecken ließ.

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 03. Dezember.
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zum 70. Geburtstag
Frau Anita Hoffmeister
Frau Annegret Berner
Frau Bärbel Westphal
Frau Brigitte Paepcke
Frau Magdalene Eickert
Herrn Dieter Fleischer
Herrn Gerhard Tammer
Herrn Harri Schweitzer
Herrn Hartmut Roggensack
Herrn Reinhard Albrecht
Herrn Siegfried Böttcher
Herrn Torsten Lehnert

zum 75. Geburtstag
Frau Annemarie Asmus

Frau Christa Suckow
Frau Erika Engel
Frau Magdalene Anders
Herrn Axel Staß
Herrn Hans Plehn
Herrn Manfred Schubert

zum 80. Geburtstag
Frau Christa Karnstedt
Frau Frieda Rönnpagel
Frau Helga Oldenburg
Frau Helga Fust
Frau Hilde Gottschalk
Frau Inge Kanies
Frau Inge Leszczynski
Frau Renate Behm

Frau Sigrid Zorn
Herrn Peter Dr. Ruddeck

zum 85. Geburtstag
Frau Eveline Scheffler
Frau Gerda Taedcke
Frau Ingeborg Tulke
Frau Ursula Schultz
Frau Veronika Weiss
Herrn Herbert Hackel

zum 95. Geburtstag
Frau Marianna Dießner

zum 103. Geburtstag
Frau Regina Häusler

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 05. November - 18. November 2016. 

Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen
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Seehotel „Weit Meer“ & Kulturkneipe 
„FloMaLa“
Am Seeufer 54, 17192 Waren (Müritz) - Tel.: 03991 
633054

und Moderation, mit DJ Matthias, Achtung: Beginn schon 19:00 
Uhr, 19,90 EUR pro Person

mit DJ Henry

mit DJ Willi

mit DJ Matthias
-

nachtsbaum“ mit DJ Willi
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN, Eintritt stets frei, eine ange-
messene Hutgage wird bei jeder Veranstaltung von jedem Gast 
erbeten, Beginn immer ca. 20:30 Uhr
Reservierungen jederzeit gern und rund um die Uhr unter: 
03991 633 054

Bürgersaal

Kreismusikschule Müritz, Karten sind ab 17.10.2016 in allen 
Vorverkaufsstellen erhältlich 

-
staub rettet Weihnachten“ - mit dem Reinhard Lakomy Ensemble 

-
kanten, Weihnachtsmärchen des Mecklenburgischen Landes-
theaters Parchim 

Geschichten in einer kleinen Backstube mit dem allerhand Theater 

Waren (Müritz)-Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren 
(Müritz) 
Telefon: 03991 74 77 9-0 oder 03991 18 29-0 
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Website 
www.buergersaal-waren.de 

HAUS ACHT; Eingang über die Feldstraße

6 Jahre, mit Eva-Maria Kersten, Keramikerin

und Erlernen der Grundlagen der visuellen Gestaltung und Kom-
munikation, Anleitung und Beratung für eine Bewerbermappe 
im gestalterischen Bereich mit Kerstin Borchardt, freischaffende 
Künstlerin

-
nen, drucken ab 6 Jahre mit Claudia Burmeister, Grafikerin

Früherziehung ab 4 Jahre mit Karoline Matuszak, Erlebnispäda-
gogin

Matuszak, Erlebnispädagogin

dem ersten Workshop werden gebrannt, Anleitung: Dana Jess*
-

versum

Einlass 19:00 Uhr, Eintritt 9,- EUR
-

ther stellt ihre erste SoloCD vor, Einlass 20:00 Uhr, Eintritt 9,- EUR
Informationen, Anfragen, Anmeldungen unter 03991 668192 
oder 0173 5293244

Haus der Begegnung
Bahnhofstr. 25 a/Eingang Weinbergstraße

Zukunft finden - Vergangenes endlich loslassen!, anschließend: 
Gemeinsame Weihnachtsbäckerei! Freiwilliger Kostenbeitrag: 
3 Euro. Jeder ist herzlich willkommen!

-
gentelefon Frau Schöning: 03991 165747. Ich bete für Sie!

Haus des Gastes

von Kerstin Dolata
 Kerstin Dolata wurde 1961 in Neustrelitz geboren und absolvierte 

1979 Ihr Abitur dort. 1979 - 1983 studierte Sie an der Universität in 
Leipzig und schloss dort Ihr Diplom als Lehrerin für Kunsterziehung 
und Geschichte ab. Seit 1983 ist Kerstin Dolata in Waren (Müritz) 
als Lehrerin tätig und arbeitet seit 1991 am Richard-Wossidlo-
Gymnasium Waren. In Ihrer Ausstellung werden Ihre Collagen 
und lyrische Assoziationen von Erhard Kunkel gezeigt. 

Adventsschau 11.11. - 27.11.2016
In der Zeit vom 11. bis zum 27. November 2016 möchten wir 
Sie mit unserer Schau auf den Advent 
und die bevorstehende Weihnachtszeit 
einstimmen. In verschiedenen Themen-
bereichen können Sie viele stimmungs-
volle Dekorationsideen für Ihr Zuhause 
entdecken. Außerdem erwarten wir Sie 
mit einer großen Auswahl an Advents-
schmuck und weihnachtlicher Floristik. 
Schönes zum Schauen und Kaufen bie-
ten wir Ihnen täglich von 10:00 bis 
18:00 Uhr im Hotel Am Tiefwarensee.

Kaffeeklatsch zum Advent
Leckere Kuchen und feine Torten in 
vorweihnachtlicher, stimmungsvoller 
Atmosphäre genießen, das ist unser 
Kaffeeklatsch zum Advent täglich ab 
11:00 Uhr. Und natürlich sind all un-
sere Backwaren hausgemacht!

Wir wünschen schöne Momente und freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Müritzeum

Moskau“ - Reisebericht zur Radtour Waren-Moskau von Hans-
Dieter Vibrans, Unkostenbeitrag: 5 EUR pro Erwachsener/3 EUR 
pro Schüler, Dauer: ca. 2 Stunden
ab 24.11.16 sind die „Glanzlichter“ der prämierten Naturfotos des 
Internationalen Fotowettbewerbs von 2015 in der gleichnamigen 
Sonderausstellung im Müritzeum zu sehen, täglich ab 10:00 Uhr
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FRANZISKA GÜNTHER - Erstes Solo-Album 
mit frischem Singer/Songwriter-Folk 

20:30 Uhr, Waren (Müritz) 

Vor runden Geburtstagen werden Menschen radikaler. Sie trainieren 
für Marathons, springen Fallschirm aus Flugzeugen, entrümpeln ihre 
Wohnungen, trennen sich, ziehen Bilanz. Das alles hat die gebürtige 
Warenerin Franziska Günther getan - und außerdem kurz vor ihrem 
dreißigsten Geburtstag ihr erstes Solo-Album aufgenommen. Nicht 
als spontane Sinnkrise, sondern als natürlicher Meilenstein nach 
jahrelangem Musikmachen. Schon als Sechzehnjährige spielte die 
Musikerin in Kneipen und auf Festivals in Mecklenburg, reiste nach 
dem Abitur durch Europa, lebte in Dänemark und machte bis zum 
Studienabschluss immer auch Musik. Noch bis heute tritt Franziska 
regelmäßig in ihrer Heimatstadt auf. Sie hat den Popkurs in Hamburg 
absolviert, einen Master in Musiksoziologie und beim renommierten 

Gitarrenlabel Acoustic Music Records bereits ein Album mit ihrem 
Duo „Chelsea Radio“ veröffentlicht. Von Musik leben zu wollen war 
Franziska bisher aber zu waghalsig. Bis sie dieses Jahr eine Winter-
tour in Island machte. Sie hatte sich vor ihrem Konzert in Reykjavík 
für ein paar Tage in ein kleines Fischerdorf in den Westfjorden zum 
Songwriting zurückgezogen, als bei bestem Sonnenschein ein Sturm 
angekündigt wurde. Flüge würden für einige Tage unmöglich sein. 
Statt nervös zu werden, war Franziska tief beeindruckt von der ge-
lassenen Zuversicht der Einheimischen, dass sich immer für alles ein 
Weg finde. Und so beschloss sie im letzten Flieger vor dem Unwetter, 
Musik zum Beruf zu machen. Das würde schon werden. Nach einer 
beflügelnden Tour begann sie zurück im frühlingshaften Berlin prompt 
mit den Aufnahmen. Ihr gleichnamiges Erstlingswerk hat Franziska 
Günther in Eigenregie produziert und im legendären Teldex Studio 
von Surrealis Sounds mischen und mastern lassen. Die puristischen 
Songs mit kraftvoll geerdetem Gesang, klugen und bildreichen Tex-
ten und grooviger Akustikgitarre faszinieren mit einer Intimität, als 
hätte sich die Musikerin zu ihrem Zuhörer ins Wohnzimmer gesellt, 
um bei Rotwein und Zimttee Geschichten zu erzählen. Ihre Lieder 
leben von Erfahrungen, Fragen und Beobachtungen einer Endzwan-
zigjährigen, pendeln zwischen Abenteuerlust und Sesshaftigkeit, 
berichten humorvoll und nachdenklich von Zwischenmenschlichem, 
kakaotrinkenden Krokodilen, Altersheimen, Großstadtleben, Buddha 
und Zeitmaschinen. Ein lebensbejahender Singer-Songwriter-Folk, 
rastlos und doch wunderbar entschleunigt. Wer sich Franziskas 
Musik und ihre Geschichten live anhören möchte, hat dazu am 26. 
November 2016 (Samstag) ab 20:30 Uhr im Warener Haus Acht die 
Gelegenheit. Zusammen mit dem Kultur- und Kunstverein veranstaltet 
sie hier ihr Heimat-Release-Konzert. 

Bis dahin können sich Interessierte hier ein Bild machen und die 
Musikerin kennenlernen: 
Homepage: http://www.FranziskaGuenther.com 
Facebook: https://www.facebook.com/franziskaguenthermusic 
Soundcloud: https://soundcloud.com/franziskaguenther 
Youtube: https://www.youtube.com/channel/UCA34yqX0O-
7weg3DdbzYs18w

Warener Musikantentreffen
Wie schon bereits seit Jahren Tradition, veranstalten wir auch 2017 
das Warener Musikantentreffen im Seehotel Ecktannen. Eingeladen 
sind alle Musiker und Musikinteressierte aus Waren und der näheren 
Umgebung. Wir laden für Samstag, 7. Januar 2017, um 19:00 
Uhr zum nächsten Treffen ein und wünschen uns wie gewohnt eine 
rege Teilnahme der Musiker und Musikfreunde. Wer von den vor 
allem sehr jungen Musikern und Nachwuchsbands noch Lust und 
Laune hat, einen Beitrag zum Gelingen des Treffens beizusteuern, 
ist sehr willkommen. Absprachen und Anmeldungen können unter: 
info@studio-el.de und mindriver@web.de erfolgen.

Wir, die Grundschule Am Papenberg, haben uns an dem dies-
jährigen Aufruf der Initiative beteiligt und ein pädagogisches 
Konzept eingereicht, in dem wir unsere Ideen und Vorstellungen 
rund um ein Spielzimmer in unserer Schule vorstellten. Insgesamt 
gab es in diesem Jahr 203 Gewinner in allen 16 Bundeslän-
dern. Auch unsere Schule gehörte dazu. Um ein Spielzimmer 
für unsere Schule zu gewinnen, hatten wir bis Juni 2016 Zeit, 
unsere individuell erarbeitete Bewerbung an den Verein Mehr 
Zeit für Kinder zu schicken. Die besten Konzepte wurden von 
einer Fachjury prämiert und die Einrichtung des Spielzimmers er-
folgte im Anschluss. “Spielen und Lernen sind keine Gegensätze! 
Darum sind gute Spiele eine wichtige Ergänzung des schulischen 
Bildungsangebots. Kinder unterscheiden nicht zwischen Lernen 
und Spielen, sie lernen beim Spiel“, so Prof. Dr. Dr. Manfred 
Spitzer, ZNL Ulm. Wir bedanken uns recht herzlich bei unserer 
Schulsozialarbeiterin, Frau Schulz, ohne deren Arbeit wir dieses 
Zimmer nicht bekommen hätten.

Bundesweite Initiative „Spielen macht Schule“
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Nachwuchsboxen in Waren (Müritz)

An diesem Samstag veranstaltete der ESV Waren ein Nachwuchs-
boxturnier für Anfänger und Fortgeschrittene. Neun Vereine aus 
Hamburg, Niedersachsen und MV folgten der Einladung der 
ESV-Boxer in die Warener Engelssporthalle. Insgesamt kam es zu 
18 Kampfpaarungen. 11 davon wurden in der AK U13 geführt, 
sieben weitere in der AK U15.
Für den ESV Waren stiegen Emil Timm, Fiete Röder, Niels Kariton, 
Oskar Timm und Jeremy Hantel in den Ring. Leon Schelenberg 
(BSK Hannover-Seelze) war Emil Timm überlegen und gewann 
den Kampf verdient. Fiete Röder hatte ebenfalls einen Gegner 
aus Hannover vor seinen Fäusten. Über drei Runden bestimmte 
Fiete den Kampf. Dennoch sahen die Punktrichter am Ende Maxim 
Schedel als Sieger. Niels Kariton boxte gegen Lennard Rüter 
(Phoenix SV Stralsund). Ein knappes Ding, das der Stralsunder 
schließlich für sich entschied. Oskar Timm boxte gegen Alex 
Ventel (BC Traktor Schwerin). Oskar zeigte die insgesamt beste 
Leistung der ESV-Boxer an diesem Tag und belohnte sich mit 
einem Sieg über seinen Schweriner Kontrahenten. Als letzter 
ESV-Boxer stieg Jeremy Hantel gegen John Pinther (PSV 90 NB) 
in das Seilquadrat. Angriffslustig beherrschte Hantel von Anfang 
an das Kampfgeschehen. Im Eifer des Gefechtes handelte sich 
Hantel nach 53 Sekunden unnötig eine Verwarnung wegen 
Tiefschlagens ein. Davon wenig beeindruckt ging er weiter in die 
Offensive, welcher der Gegner nicht mehr Stand halten konnte. 
Ringrichter Reinhard Albrecht musste Pinther auszählen, so dass 
Jeremy Hantel in der ersten Runde durch KO siegte. Trainer 
Wolfgang Nicolovius war mit dem 2:3 am Ende des Tages 
zufrieden. Veranstalter, Teilnehmer und Besucher zeigten sich 
erfreut über eine weitere gelungene Veranstaltung der Boxab-
teilung des ESV Waren.

Kinderchorkonzerte „Wir bauen eine Orgel“ 
in Waren und Malchow

Die Kinder des Kinderchores der Arche Schule Waren und der 
Kirchengemeinde Malchow führten am 4.11. in der Warener 
Georgenkirche und am 5.11. in der Malchower Stadtkirche vor 

zahlreichem Publikum das Singspiel „Wir bauen eine Orgel“ 
auf. Unter der Leitung von Kantorin Christiane Drese sangen 
und spielten die Kinder, begleitet von Kantor Martin Hebert 
(Orgel), Sophie Gottschalk (Querflöte) und Maximilian Knoch 
(Schlagwerk). Ein Probenwochenende im Jugendwaldheim Lop-
pin mit Proben, Basteln und Spielen ging den Konzerten voraus. 
Unter Anleitung der Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und 
Christina Blohm entstanden die vielen verschiedenen Pfeifenko-
stüme. „Staunt und seht, wie ́ ne Orgel entsteht“, sang es mir am 
Abend nach den Aufführungen durch den Kopf, in denen alle 
ihr Bestes gaben. Die Orgelbauer mit ihren Gesellen meisterten 
ihre Solopartien mit viel Spielfreude. Die als Orgelpfeifen sin-
genden Kinder hatten ihren Spaß mit den auftretenden Pannen. 
Erst hatten die Orgelbauer den Wind vergessen. Dann klang 
der Pfeifenchor ganz schief und schräg, denn die Orgelbauer 
hatten vergessen, die Pfeifen zu stimmen. Der Friese-Orgel in der 
Malchower Stadtkirche bleibt auch manchmal die Luft weg. Ein 
Grund für die Stückauswahl war es auch, auf die Notwendigkeit 
der Restaurierung dieser Orgel hinzuweisen und um Spenden 
für die Orgel zu werben. Nach den Aufführungen sah ich viele 
strahlende Gesichter, auf Seiten der Besucher, aber auch bei 
den Kindern und allen Mitwirkenden. Ich freue mich schon auf 
die nächsten Aufführungen der Kinderchöre.

Zur Information:
Am 4.12. wirkt der Kinderchor der Arche Schule um 17:00 Uhr 
in der Georgenkirche Waren (Müritz) im Weihnachtsorato-
rium von J. S. Bach mit.
Am 24.12. um 14:30 Uhr singt der Kinderchor der Arche Schule 
in der Christvesper in der Georgenkirche Waren (Müritz).

Es spukte in der Kita

Ach herrje, wer geisterte da Anfang November 2016 durch 
die Kita - Räume?
Die ältere Gruppe feierte ihr traditionelles Geisterfest. Die Vor-
schüler - aber auch ihre Erzieherinnen- hatten sich dem Thema 
entsprechend gekleidet: Es gab da Hexen, Fledermäuse, Spin-
nen, Vampire, Gespenster usw. Tags zuvor waren alle Fenster 
und Türscheiben zwecks Verdunklung abgeklebt worden. Das 
Riesenspinnennetz an der Decke des Raumes - verziert mit selbst 
gebastelten Fledermäusen - hatte Tage vorher schon die Neu-
gierde geweckt. Wir danken allen Eltern und Großeltern für die 
interessanten Gaben für das Büffet in Form von Götterspeisen, 
verzierten Schaumküssen, genießbaren Fliegenpilzen, Obstge-
sichtern und Ähnlichem. Alle ABC - Schützen zogen Polonaise 
tanzend durch das Haus. Sie hörten eine Spaßgeschichte und 
lachten über die Fehler, die sich eingeschlichen hatten. Dann 
der Höhepunkt: Endlich kamen ihre Taschenlampen zum Einsatz! 
Den Swing „ 2 kleine Wölfe“ hatten sie schon Wochen vorher 
gelernt. Danach stimmte die Blockflöte durch ihre Spielweise 
den Geisterkanon an, zu dem die Kinder begeistert sangen 
und tanzten. Es schloss sich das Taschenlampenspiel mit Pfän-
dereinlösung an. Ganz tolle Stunden bleiben allen Beteiligten 
hoffentlich lange in Erinnerung!

Erzieherinnen der Vorschulgruppe 
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St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner, Tel.: 
03991 732504

Neue Öffnungszeit Gemeindebüro: Dienstag, 9:30 - 
11:30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 20. November, 10:00 Uhr, St. Georgenkir-
che: Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag; der 
Kantatenchor singe aus der Matthäuspassion von J. S. Bach
Sonntag, 27. November, 10:00 Uhr, St. Georgenkir-
che: Gottesdienst zum 1. Advent, anschließend Kirchengemein-
deratswahl im Gemeindehaus Alter Markt 14
Sonntag, 6. Dezember, 10:00 Uhr, Schmetterlings-
haus: 
Gottesdienst zum 2. Advent mit Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses der Kirchengemeinderatswahl
Sonntag, 6. Dezember, 17:00 Uhr, Georgenkirche: 
Weihnachtsoratorium von J. S. Bach

Mittwoch, 30. November 2016, 15:00 - 17:00 Uhr in 
der Güstrower Str. 18
Adventsfeier der Gemeinde
Mittwoch, 7. Dezember, 19:00 Uhr in der Güstrower 
Str. 18: Gesprächskreis Come-In
Freitag, 9. Dezember 2016, 14:30 - 17:00 Uhr in der 
Güstrower Str. 18
Missionskreis, Adventsfeier
Immer samstags, 15:00 - 18:00 Uhr am Alten Markt 
14: Café International 
Ausnahme: Am 26.11. findet ein Grillfest auf dem Gelände 
des Gemeindehauses Güstrower Str. 18 statt.

für Kinder von 6 - 10 Jahren, immer mittwochs in der Schulzeit, 
14:45 - 16:00 Uhr, Schmetterlingshaus, Bonhoefferstr. 6

am 26. November von 10:00 - 13:00 Uhr in der Güstrower 
Str. 18
Christenlehre
Arche Schule:
1./2. Klasse: jeden Donnerstag in der Schulzeit, 
 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
2. - 4. Klasse:  jeden Dienstag in der Schulzeit, 
 14:30 - 15:30 Uhr
1. - 4. Klasse:  jeden Donnerstag in der Schulzeit, 
 16:00 - 17:00 Uhr (neu!)

Dienstag, 10:00 - 11:30 Uhr, Schmetterlings-
haus, Bonhoeffer Str. 6
Chorklasse: Dienstag, Arche Schule, Güstrower Str. 5

13:30 - 14:15 Uhr kleine Gruppe 1. - 3. Kl.
14:15 - 15:00 Uhr große Gruppe 4. - 6. Kl.

Mittwoch, 19.30 - 21 Uhr, 
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18

Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr, Aula des 
Richard Wossidlo Gymnasiums, Güstrower Str. 11

Posaunenchor St. Georgen: Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18

Am Wochenende des 1. Advent wird in unserer Kirchengemeinde 
der Kirchengemeinderat neu gewählt. 10 Kirchengemeinde-
ratsmitglieder werden von der Gemeinde in geheimer Wahl 
bestimmt, bzw. bestätigt.
Sie können Ihre Stimme am Samstag, 26.11. von 12:00 - 16:00 
Uhr im Gemeindehaus Alter Markt 14 oder am Sonntag von 
11:00 - 14:00 Uhr im Gemeindehaus Alter Markt abgeben. 
Vergessen Sie bitte nicht, entweder Ihre Wahlbenachrichtigung 
oder ein gültiges Ausweisdokument mitzubringen.
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder der St. Georgenge-
meinde, die das 14. Lebensjahr vollendet haben.

Elke Wagner, Karin Ullmann, Anja Zinzow, Dirk Richert, Michael 
Sehmsdorf, Sebastian Reichler, Lothar Wille, Dr. Gunther Lüdde, 
Oliver Gehrke, Nicole Saß

St. Mariengemeinde 
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de 
Pastor  Johannes-Marcus Wenzel
Gemeindebüro Mühlenstraße 13
 Kati Rusch
 Tel.: 03991 6357-27 oder -23
 Fax: 03991 669061

Gerd Littwin
 Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagoge Benjamin Brettschneider
 Jugendbüro in der St. Marienkirche
 Tel. 03991 633937

GOTTESDIENSTE mit Kindergottesdienst
20.11., Ewigkeitssonntag, 09:30 Uhr, St. Marien, Got-
tesdienst mit Abendmahl, es spielt der Posaunenchor

Gottesdienst mit Abendmahl
15:00 Uhr, Stadtfriedhof, Andacht vor der Kapelle, es spielt 
der Posaunenchor
27.11., 09:30 Uhr, St. Marien, Festlicher Gottesdienst 
zur Glockenweihe - anschließend Empfang im Gemeindehaus 
04.12., 09:30 Uhr, St. Marien, Andacht zum 2. Advent 
mit dem Posaunenchor, anschl. Kirchenkaffee
11.12., 09:30 Uhr, St. Marien, Gottesdienst am 3. Advent, 
musikalisch begleitet von Nico und Steffi Cleemann, anschl. 
Kirchenkaffee

Kargow: am 20. November 2016 von 12:30 - 15:30 Uhr in der 
Kargower Kirche

Waren: am 27. November 2016 von 8:30 - 12:00 Uhr in der St. 
Marienkirche

11.12., 17:00 Uhr, St. Marien, Festliche Bläsermusik zum 
Advent mit dem Posaunenchor St. Marien

Festliche Bläsermusik zum 
Advent mit dem Posaunenchor St. Marien
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Familiencafé
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Während die Kinder die Welt 
entdecken, haben die Eltern die Möglichkeit zum entspannten 
Austausch untereinander bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Wir 
treffen uns im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21 am 21.11. 
und am 05.12. von 16 bis 17.30 Uhr Kontakt: Ritva Marx, 
familiencafe@live.de oder  0160 96730412

Christenlehre
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Christenlehre 
eingeladen, den christlichen Glauben auf spielerische und kre-
ative Art und Weise zu entdecken. Die Kinder treffen sich zu 
den folgenden Zeiten: 

Vorschule -
4. Klasse:  jeden Mittwoch, 14:00 - 15:00 Uhr
Arche Schule:
1./2. Klasse: jeden Donnerstag, 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus Unterwallstraße: 
1. Klasse:  jeden Dienstag, 16:00 - 16:45 Uhr
2./3. Klasse:  jeden Donnerstag, 16:00 - 17:00 Uhr
4. - 6. Klasse:  Freitag, 25.11., 9.12., 14:30 - 16:30 Uhr

immer dienstags (außer in der Ferien) im Gemeindehaus, 
Unterwallstr. 21
7. Klasse 16:00 bis 17:00 Uhr
8. Klasse 17:00 bis 18:00 Uhr

Monatlich samstags von 16:00 bis 19:00 Uhr sind -

Gemeinden zum Kickern, Schnacken, Spielen und Basteln, 
zum Nachdenken über ein Thema ihrer Wahl und zu einem 
leckeren Imbiss ins Gemeindehaus in die Unterwallstraße 
eingeladen. Der nächste Termin ist am: 26.11.2016.

FrIDAY FRIENDS
Jeweils an einem Freitag im Monat von 17:00 bis 20:00 
Uhr treffen sich -
meinden  im Gemeindehaus Unter-
wallstraße zum Kickern, Schnacken, Spielen und Basteln, zum 
Nachdenken über ein Thema ihrer Wahl und zum gemeinsamen 
Essen. Der nächste Termin ist am : 25.11.2016.

montags von 19:30 - 21:00 Uhr im Gemeindehaus, Unter-
wallstr. 21

mittwochs von 14:00 - 16:00 Uhr im Gemeindehaus, Unter-
wallstr. 21

GLAUBENSZEIT
Seit dem letzten Winter trifft sich in nicht ganz regelmäßigen Ab-
ständen einmal monatlich am Freitagabend eine kleine Gruppe 
Interessierter, die über die verschiedensten Themen des Glaubens 
ins Gespräch kommen: Wie ist die Bibel entstanden und wie kann 
man heute noch von Gott reden? Wo berührt die Geschichte 
Jesu meinen Alltag? - Diese und andere Fragen bewegen uns 

und wir versuchen im gemeinsamen Gespräch für uns Antworten 
darauf zu finden. Sollten sie Lust haben, sich mit Ihren Gedanken 
und Fragen in diese Runde mit einzubringen, sind sie herzlich 
willkommen. Die Abende sind so gestaltet, dass auch Menschen, 
denen der Glaube eher fremd ist, gut Zugang finden können. 
Probieren sie es aus! Die nächste „Glaubenszeit“ findet statt am: 
9.12. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwall-
straße 21. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Wer Fragen hat 
wende sich bitte an Pastor Wenzel;  03991 635723; E-Mail: 
waren-marien@elkm.de

Seniorenadventsfeier
Auch in diesem Jahr laden wir alle Senioren unserer Gemeinde 
sehr herzlich zu einer besinnlichen Adventsfeier ein. Nach einer 
Andacht und dem gemeinsamen Kaffeetrinken wollen wir ge-
meinsam singen und advent- und weihnachtlichen Geschichten 
lauschen. 
Die Feiern finden statt am Dienstag, dem 6.12 und Mitt-
woch, dem 7.12. in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr im Gemeindehaus in der Unterwallstraße 21. Ein geson-
dertes Einladungsschreiben versenden wir nicht. Bitte sagen Sie 
diese Einladung auch weiter. Ihre Anmeldungen nimmt unsere 
Gemeindesekretärin, Frau Kati Rusch, telefonisch unter 03991 
635727 entgegen. 

Mit Gottvertrauen der Sucht die Stirn bieten 

„Ich harrte des Herrn, und er neigte sich zu mir und hörte mein 
Schreien.  Er zog mich aus der grausigen Grube, aus lauter 
Schmutz und Schlamm, und stellte meine Füße auf einen Fels, 
dass ich sicher treten kann.“ (Psalm 40)
Unter diesem Motto stand der gemeinsame Gottesdienst der 
Warener Blaukreuzler und der Warener St. Mariengemeinde 
am vergangenen Sonntag. Angeregt hatte diesen Ulrich Konradt, 
Vorstandsmitglied des Blauen Kreuz in Deutschland (BKD) e.V. 
Landesverband M-V und seit der ersten Stunde der Blaukreuz-
gruppe in Waren dabei. Pastor Marcus Wenzel hatte diesen 
Gedanken nur zu gern aufgegriffen, dass gemeinsam der christ-
liche Glaube zum Ausdruck gebracht wird. Matthias Kohlstedt, 
Referent des BKD-Landesverbandes M-V, wies in seiner Predigt 
immer wieder darauf hin, wie schwer es ist, ein Leben bestimmt 
von Sucht zu führen und wie befreiend es ist, sein Leben mit 
Gottes Hilfe wieder in den Griff zu bekommen. „Befreit leben 
lernen“ heißt unsere Devise, betonte dann auch Ulrich Konradt, 
unter dessen Leitung der Gottesdienst stattfand, immer wieder 
an verschiedenen Stellen. 
Gerne unterstützten die jungen Bläser und das Vocalensemble 
der St. Mariengemeinde diese Veranstaltung. Bewegend war 
die Geschichte von Wolfgang Reggentin, Gruppenleiter der BK-
Begegnungsgruppe Waren(Müritz), der in ein selbstbestimmtes 
Leben zurückfinden konnte und der Gesang der Blaukreuz-Mit-
glieder. Im anschließenden Kirchencafe gab es die Gelegenheit, 
sich über Gott und die Welt auszutauschen. „Das werden wir im 
nächsten Jahr wieder organisieren“, waren sich Pastor Marcus 
Wenzel und Ulrich Konradt einig. 
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Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner:  Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di. 18:30 Uhr  Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi. 19:30 Uhr  Frauenteeabend, Tel. 120540
  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr  Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
 14:00 Uhr  jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Natio-

nalparkführer Michael“, Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5

Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten:  Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr

Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten:  Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So.  09:30 Uhr  Gottesdienst - parallel 
  Kinderstunde
Di.  15:30 - 17:00 Uhr  Papenberg-Kids im WWG-Treff,
  Mecklenburger Straße 12
Mi.  16:30 Uhr  Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe 
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten:  Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr + 
  15:00 - 18:00 Uhr
 Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag 10:30 Uhr, Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18
(Raum über dem Pennymarkt)
Montag: 16:30 Uhr Kindertreff, Dienstag monatlich Frauentreff

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
Gemeinschaft der Franziskaner

Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten: Mo.: 09:00 - 12:00 Uhr
 Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/

 Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 09:00 Uhr  Laudes
So. 10:30 Uhr  heilige Messe

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle  
für Betroffene häuslicher Gewalt 
Lange Straße 35, Tel.: 165111
E-Mail: klara@diakonie-malchin.de
Sprechzeiten:  Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 15:00 Uhr
 Fr.  08:00 - 12:00 Uhr 
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Instituti-
onen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der 
Gewalterfahrungen, Nachsorgeangebote sowie Präventions-
veranstaltungen an.

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr  Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr  Frauenkreis
 19:00 Uhr  Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr  Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr  Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
  Seniorenkaffee)
Fr. 18:00 Uhr  Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa. 19:00 Uhr  Jugendkreis

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: So., 09:30 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Sitzung des Senioren- und 
Behindertenbeirates
Themen am 29. November 2016, Ort: Schmetterlings-
haus um 14:00 Uhr
1.  Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der 6. Sitzung
2.  Bericht des Bürgermeisters Herrn Möller zur Kreisgebietsreform 

und ihren Auswirkungen
3.  Sozialbericht der WOGEWA für das Jahr 2016 mit Herrn Wie-

chers, Geschäftsführer
4.  Informationen/Termine

Zu allen Sitzungen des Seniorenbeirates sind grundsätzlich die 
Abgeordneten der Stadtvertretung herzlich Willkommen. Die 
Sitzungen sind generell öffentlich.

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband.mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Di. 15:00 - 16:30 Uhr 
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr
Do.  10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Angebote

deren Angehörigen

-
tungen 

mit Behörden
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Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8; 17192 Waren 
(Müritz) Telefon: 03991 165824

Informieren - Beraten - Aktivieren
Öffnungszeiten:
Montag:  08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  nach Terminvereinbarung

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag  von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
 und nach Terminvereinbarungen

Weitere Anlaufstellen befinden sich in Röbel, Rechlin und Penzlin.
In Röbel unterhalten wir zudem eine Kleiderbörse und eine Mö-
belbörse und in Rechlin eine Textilbörse sowie eine Lese- und 
Informationsstube.

Veranstaltungsplan Monat November 2016

 Beginn: 13:30 Uhr im ALT Herbstwald

 Beginn: 13:30 Uhr im ALT

 Beginn: 13:30 Uhr im ALT

Wir bieten Unterstützung beim Ausfüllen des Antrags 

AWO-Kommunikationszentrum
für Frauen und Mädchen
Schleswiger Str. 8, Tel.: 03991 121536
Unser Motto „Nicht einsam, sondern gemeinsam.“ 
Kommunikationszentrum Gruppe „Mo. Mi. Do“

21.11.16 13:15 Uhr Kartenspieler
23.11.16 09:30 Uhr Lesevormittag
24.11.16 09:00 Uhr geistiges Fitnesstraining
28.11.16 13:15 Uhr Kartenspieler
30.11.16 09:30 Uhr Geburtstag einer Seniorin
 15:00 Uhr  Handarbeitsgruppe
Energieberatung nach Absprache - kostenfreie Telefonnummer: 
0800 809802400
Änderungen vorbehalten.

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Diens-
tag von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung in seiner 
Geschäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen 
sowie Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter erschwerten Be-
dingungen einer Sehschädigung an.

Demokratischer Frauenbund e. V.
Schleswiger Str. 8, Ansprechpartnerin: Frau Klähn
Tel./Fax: 03991 167025, E-Mail: dfbev.waren@freenet.de

21.11.16 13:30 Uhr  Gesprächsrunde, 
  anschl. Kartenspieler
23.11.16 13:30 Uhr  Gesprächsrunde, 
  anschl. Kartenspieler
24.11.16 14:00 Uhr Kegelnachmittag Reschke
25.11.16 13:30 Uhr  Gesprächsrunde, 
  anschl. Kartenspieler

28.11.16 13:30 Uhr  Gesprächsrunde, 
  anschl. Kartenspieler
30.11.16 13:30 Uhr  Gesprächsrunde, 
  anschl. Kartenspieler
01.12.16 14:00 Uhr  Wanderung, Treffpunkt: Hafen
02.12.16 13:30 Uhr  Gesprächsrunde, 
  anschl. Kartenspieler
06.12.16 14:00 Uhr  Weihnachtsfeier,
  Jugendherberge Am Seeufer

Deutsche Rheuma-Liga e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. (039926) 3110

Jeden 1. Mittwoch im Monat finden die Sprechstunden im WWG 
-Treff Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 (Hochhaus) in der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr statt.

DRK-Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin: M.Plischke
Tel. 03991 182119 oder mobil 01735942530
Sprechzeiten: Mo.: 8:00 - 10:00 Uhr + Mi.: 13:00 - 16:30 Uhr 
und nach Absprache
Montag
10:30 - 11:15 Uhr  Seniorengymnastik Wogewa am Mühlenberg 
16:30 - 17:15 Uhr  Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Senioreng. Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West 
10:45 - 11:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
09:30 - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik Wogewa Carl-Hainmül-

ler-Str. 17 
14:00 - 14:45 Uhr  Seniorengymnastik Radenkämpen -Mitstreiter 

gesucht!!! 
15:00 - 18:00 Uhr  Spielnachmittag Betreutes Wohnen Am See-

ufer 22.11. + 29.11.
17:00 - 17:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
18:00 - 18:45 Uhr  Frauengymnastik 
19:00 - 19:45 Uhr  Frauensportgruppe, dringend Sportbegeisterte 

gesucht
Mittwoch 
09:30 - 10:15 u.  WOGEWA Waren West
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmetter-

lingshaus 
14:00 - 16:00 Uhr  „Die Klöhntrupp“ 23.11.+30.11.
Donnerstag
14:30 - 15:15 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr Treff der Tagesmütter mit den Tageskindern 

(14-tägl.) 
 
 Pestalozzistr. 23 a), nächster Treff 
02.12.

Besuchsdienst
Begleitung beim Einkaufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, 
Begleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermitt-
lung von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung 
für Senioren und Behinderte, Hospizarbeit

Erste-Hilfe-Lehrgänge
26.11.16  Waren 
 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstr. 19 a  08:00 - 16:00 Uhr

Erste-Hilfe-Training (Auffrischung)
01.12.16  Waren
 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstr. 19 a  08:00 - 16:00 Uhr

Blutspende
03.12.16  Waren 
 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstr. 19 a  09:00 - 12:00 Uhr
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DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag 
von 14:00 - 17:00 Uhr in den Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 

 Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 
64300

Hilfeangebote der Diakonie 

Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittages-
sen ab 1,70 EUR 
 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“

Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden

für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung

Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:30 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin:Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der 
Heinrich-Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger 
und Sängerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich 
willkommen.

Perspektive e. V.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Frau Burkhardt 
Sprechstunde/Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsor-
gevollmacht 
Do.: 13:00 - 17:00 Uhr 
Nach telefonischer Terminabsprache ist Beratung auch in Ihrer 
Häuslichkeit möglich.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 180973, Fax: 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist ko-
stenlos. 

Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Di.: 14:00 bis 17:30 Uhr, Do.: 14:00 bis 16:00 
Uhr, nach Bedarf sind auch außerhalb der bekannten Öffnungs-
zeiten Terminvereinbarungen möglich

Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisati-
onen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität von Jugendlichen genutzt werden. Weitere Angaben 
unter: www. Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich, Tel.: 039934 
7242 oder mobil: 01732020649 

Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte Ehren-
amtliche. Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann, Tel.: 03991 6693039 
oder 0173 2020646, E-Mail: Zimmermann@perspektive-waren.de

Schmetterlingshaus e. V.

D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, Telefon: 
03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de
Montag
09:00 - 10:30 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene)
10:30 - 12:00 Uhr  PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen)
13:00 - 14:30 Uhr  PC-Kurs für Anfänger 
14:00 - 16:00 Uhr  Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir bitten 

um Voranmeldung
15:30 - 17:00 Uhr  Spielnachmittag f. Kinder mit ihren Muttis/

Vatis (Alter: bis 6 Jahre)
17:00 - 18:30 Uhr  Kreativgruppe mit Abby 
17:30 - 18:30 Uhr  klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber 
19:00 - 21:00 Uhr  Tanzkurs (Tanz durch die Welt)

Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Bewegung u. Tanz 
09:00 Uhr  Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend 
10:00 - 11:30 Uhr  Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese 
19:30 - 21:00 Uhr  Maito Sports - Antiaggressionstraining für 

Erw. 

Mittwoch
09:30 Uhr  Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinderten-

verbandes Müritz e. V. 
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09:30 - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren 
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren
13:30 - 15:00 Uhr  Einweisung in Smartphone und Tablet (nur 

auf Voranmeldung)
14:30 - 16:00 Uhr  Kindertreff mit Frau Büdke 
16:00 - 19:00 Uhr  offener Jugendtreff
16:00 Uhr Englisch für Kinder mit Sarah und Ben, Kinder 

lernen spielend Englisch 
18:30 - 20:30 Uhr  Line dance „Black dogs“ 

Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr  Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate) 
12:00 - 16:00 Uhr  Musikschule Fröhlich
13:30 Uhr  Rommé-Nachmittag (mit Kaffee und Kuchen), 

wir bitten um Voranmeldung
14:00 - 16:00 Uhr Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. 

Unterhaltung in englischer Sprache), Termin: 
03./17.11.2016

16:30 - 17:30 Uhr  Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-
nisse (wöchentlich) 

18:00 - 19:00 Uhr  Kochen - international, Kursleiter Sarah Car-
rey,

 Termin: 03./17.11.2016
19:00 - 21:00 Uhr  Orientalischer Tanz, Kursleiterin: Frau Radoll

Freitag
09:30 - 11:00 Uhr  Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff 
17:30 Uhr  klassischer Tanz für Kinder

Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff 

Termine:
18.11.2016 14:00 Uhr Puppentheater „Schwanensee“ (Geschichte 

über eine Weihnachtsmannmarionette)
22.11.2016 13:00 Uhr Adventsmarkt
25.11.2016 17:00 Uhr Preisskat

Vorschau auf Dezember 2016
02.12.2016 19:00 Uhr Weihnachtskonzert des Müritzchores
06.12.2016 14:00 Uhr Adventskaffee
09.12.2016 17:00 Uhr Preisskat
13.12.2016 09:30 Uhr Frühstück und mehr …
20.12.2016 13:00 Uhr Weihnachtsschmaus im Schmetterlings-

haus

Unsere Veranstaltungen können von allen Bürgern 
unserer Stadt besucht werden.

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Drö-
ge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats 
im Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innen-
hof), 14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsge-
setz; Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter 
und bei Erwebsminderung

Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation „Müritzkreis“, Gievitzer Str. 96
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Bean-
tragung der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Behandlungspflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärzt-
liche Verordnung), Urlaubspflege, Durchführung eines Pflicht-
pflegeeinsatzes, Hausnotrufsystem - Sicherheit in den eigenen 
vier Wänden, Essen auf Rädern.

Tourist-Information Göhren-Lebbin
Marktplatz 10 | 17213 Göhren-Lebbin

info@goehren-lebbin.com · Tel.: 039932 82186
goehren-lebbin.com

Weihnachtsmarkt in Göhren Lebbin
an jedem Adventswochenende

ab 15 Uhr

Samstag, 10.12.2016
 Besuch des Weihnachtsmannes
ab 15.30 Uhr Bastelstraße
16.00 Uhr Die Geschichte von den 
 vergessenen Märchen
17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit der 
 Musikschule Fröhlich
anschließend  Feuershow „Flame Lagoon“ mit 
 Rethra Entertainment
 Märchenhafte Fabelwesen 
 auf dem Weihnachtsmarkt

Sonntag, 11.12.2016
 Besuch des Weihnachtsmannes
15.30 Uhr  Buntes Weihnachtsprogramm 
 für Groß & Klein
 Bastelstraße
16 - 18 Uhr Eisstockschießen

Samstag, 17.12.2016
 Besuch des Weihnachtsmannes
ab 15.30 Uhr Bastelstraße
16.00 Uhr Zirkusprogramm
17.00 Uhr Fakir-Actionshow
18 – 22 Uhr Hütten-Gaudi mit DJ Ron Bachmann
20.00 Uhr Party mit dem Andrea Berg 
 Double Maria Thalbach
anschließend großes Weihnachtsfeuerwerk 

Sonntag, 18.12.2016
 Besuch des Weihnachtsmannes
ab 16.00 Uhr  Daumenkino, Wachshandabdrücke 
 fertigen
 Backstraße - Backt und verziert eure 
 eigenen Plätzchen!
17.00 Uhr Weihnachts-Zaubershow

An allen Tagen fährt für Groß und Klein 
kostenlos der Weihnachtstruck!

Änderungen vorbehalten

Samstag, 26.11.2016
15.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes
ab 15.30 Uhr Bastelstraße 
 Besuch des Weihnachtsmannes 
16.00 Uhr Puppentheater Ulrike Hacker 
 „Hänsel & Gretel“
17.00 Uhr Das etwas andere Weihnachtskonzert 
 mit dem „Malchower Popensemble“
anschließend Feuershow „Ladys like Fire“ 
 mit Rethra Entertainment
 Märchenhafte Fabelwesen 
 auf dem Weihnachtsmarkt 

Sonntag, 27.11.2016
 Besuch des Weihnachtsmannes
ab 15.30 Uhr Bastelstraße
15.30 Uhr Ein Zwerg erzählt über Riesen – 
 Eine Weihnachtsgeschichte 
 mit den Dino‘s
17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit der 
 Musikschule Fröhlich
18.00 Uhr Weihnachtslieder mit Anita Patek
16 - 18 Uhr Eisstockschießen

Samstag, 03.12.2016
 Besuch des Weihnachtsmannes
ab 15.30 Uhr Bastelstraße
16.00 Uhr Märchenstunde mit Grete Innig
17.00 Uhr Songs aus aller Welt mit 
 Anita Patek & Rigo Klein
anschließend Feuershow „Pyro Light“ mit 
 Rethra Entertainment

Sonntag, 04.12.2016
 Besuch des Weihnachtsmannes
16.00 Uhr Fotoaktion mit dem Weihnachtsmann
 Backstraße - Backt und verziert 
 eure eigenen Plätzchen!
 Bastelstraße & Kinderschminken
17.00 Uhr Weihnachtszauberei




